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1. (2 Punkte) Eine Zahl x ∈ R heißt algebraisch, wenn es eine natürliche Zahl n ≥ 1 und
rationale Zahlen a1, · · · , an ∈ Q gibt, so dass

xn + a1x
n−1 + ·+ an−1x + an = 0.

Man beweise: Die Menge A ⊂ R aller algebraischen Zahlen ist abzählbar. Hinweis Man
zeige dazu, dass die Menge aller Polynome mit rationalen Koeffizienten abzählbar ist und
benutze (ohne Beweis), dass ein Polynom n-ten Grades höchstens n Nullstellen hat.

2. (2 Punkte) Für eine beliebige reelle Zahl x ∈ R∗ und natürliche Zahlen n, m, n′, m′ ∈ N,
zeigen Sie mithilfe der Definition der n-ten Wurzel sowie der Körperaxiome, dass die folgende
Gleichheit gilt:
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3. (2 Punkte) Die Folgen un und vn seien definiert durch:

un :=
1

n2 + 1
, vn =

n2 − 25
n2 + 1

.

(a) Finden Sie eine natürliche Zahl N (bzw. M), sodass für jedes n ≥ N (bzw. n ≥ M)
|un| < 1

100 (bzw. |vn − 1| < 1
350 ) ist.

(b) Beweisen Sie mithilfe der Definition des Grenzwertes, dass limn→∞ un = 0 und limn→∞ vn =
1.

4. (2 Punkte) Seien {an}, {bn} reelle Folgen mit limn→∞ an = a und limn→∞ bn = b. Beweisen
Sie die folgenden Rechenregeln:

(a) limn→∞(an ± bn) = a± b.

(b) limn→∞(anbn) = ab.

(c) limn→∞ |an| = |a|.

Vergessen Sie nicht,

i) die Lösungen der vier schriftlichen Aufgaben sind getrennt voneinander abzugeben,

ii) dass jede Gruppe von maximal drei StudentInnen eine Serie abgeben sollte,

iii) alle Blätter mit Name(n), Matrikelnummer(n) und Übungsgruppe zu versehen,

iv) Ihre Lösung stets auf Basis der Vorlesung bzw. Übung zu begründen.

v) Alle elektronischen Lösungen sollen an math4inf@math.hu-berlin.de geschickt werden.


